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� Weiterbildungsstätte Diabetesberaterin 

DDG und Diabetesassistentin DDG 

� Staatl. anerk. Gesundheits- u. Kranken-
pflegeschule 

� Staatl. anerk. Rettungsassistentenschule 

� Fort- und Weiterbildung im Rettungsdienst 

� Staatl. anerk. Weiterbildungsstätte für  
Intensivpflege und Anästhesie 

� Staatl. anerk. Podologenschule 

� Staatl. anerk. Altenpflegeschule 

� Fort- und Weiterbildung in der Pflege 

� Weiterbildungsstätte Endokrinologie-
Assistentin DGE 
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Dieses Kursangebot zielt auf die Versorgung und 

Begleitung von Menschen mit chronischen Wun-

den der unterschiedlichsten Ursachen und ist als 

Ergänzungsangebot für Wundassistenten DDG 

konzipiert. 

Besonderen Wert legen wir auch bei dieser Wei-

terbildung auf eine pharmaunabhängige, leit-

linienorientierte und patientenzentrierte 

Einführung in die Behandlung und Begleitung von 

Menschen mit chronischen Wunden. 

Diese Weiterbildung ist durch die Initiative Chro-

nische Wunden (ICW) anerkannt und schließt mit 

einer schriftlichen Prüfung ab. Die Prüfungsfragen 

werden von der ICW ausgegeben.  

Die in der Weiterbildung Wundassistent DDG 

behandelten Themen werden als bekannt voraus-

gesetzt und sind Bestandteil der Prüfung. 

 

Ziel 
 

Durch diese ergänzende Weiterbildung sollen die 

Teilnehmer dazu befähigt werden, die Prävention 

und Behandlung von Patienten mit Chronischen 

Wunden fundiert und reflektiert zu begleiten. 

 

Zugangsvoraussetzungen 
 

Die Weiterbildung richtet sich an nichtärztliches 

Personal, welches mit der Versorgung von Patien-

ten mit chronischen sowohl präventiv als auch 

kurativ befasst ist. Als Zugangsvoraussetzung gilt 

eine abgeschlossene Pflegeausbildung oder Aus-

bildung zur Med. Fachangestellten oder eine Aus-

bildung zum/zur Podologen/-in und eine Wund-

assistentenweiterbildung DDG. 

 

Zeitlicher Rahmen, Termine 
 

Das Ergänzungsmodul umfasst 30 Stunden Unter-

richt inklusive einer schriftlichen Prüfung. Vor 

Eintritt in die Weiterbildung ist von jedem Teil-

nehmer ein fünfseitiger Praktikumsbericht (nach 

Vorgabe der Weiterbildungsstätte) zu verfassen. 

Dieser muss vor Weiterbildungsbeginn vorliegen. 

 

Termine 

 

WE 02-12-15  06.02. – 09.02.2012 
WE 05-12-16  02.05. – 05.05.2012 

WE 12-12-17  10. 12. – 13.12.2012 
 
 

 

 

 

 

Inhalte 
 

 

Dekubitusprophylaxe  
 

• Dekubitus: Expertenstandard 

Dekubitusprophylaxe 
• Auswahl von Lagerungsarten und -

hilfsmitteln 

• Verschiedene Lagerungs- und Bewe-

gungsarten 
• Dekubitusrisikoskala 

 

Kompressionstherapie 

 
• Grundlagen CVI 

• Arten von Kompressionsverbänden 

• Verschiedene 

Kompressionswickeltechniken 

• Wickelkunde 

• Andere Kompressionstechniken 

• Intermittierende Kompression 

 

Hygiene 
 

• Hygiene,  Händedesinfektion 

• Sterilgutverordnung 

• Interpretation von Hygienebefunden 

 
Schmerztherapie 

 
• Schmerzentstehung, nicht medikamentö-

se und medikamentöse Schmerzmitte 

• Schmerzskala 

 

Kommunikation/Beratung- und Anleitung 
 

• Grundlagen Kommunikation (Schulz von 

Thun) 
• Wissensvermittlung im Rahmen einer An-

leitung von Patient bzw. Angehörigen 

 

Wiederholung/ Falldiskussion 
 

 

Kosten/Unterkunft 
 
 
Die Kosten für die Weiterbildung betragen 

400,- € plus 60,-€  für die Zertifikatsausstellung. 

Sollten Sie Interesse an einer Unterkunft in unse-

ren Wohnhäusern haben, so nutzen Sie bitte das 

Informations- und Anmeldeverfahren auf unserer 

Internetseite. 

 


